
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1913

289 (10.12.1913)



Mlacher Nocheildkff
USanAe« en1»prriS : KirrtNjSHrlich 1 10 H.

Im Neich-gebi-t 1 ^ 3L ^ oh», Krstrllgüd .
SinrückrmgSgrbühr: Dir virrgejp»!t«rr Zrilr odrr

der« , Rrm« i « RkkamrzrLr M

( DÄMUM )
mit m«tliHr» MerküMgunsSblatt für tze«

SlsülilbeEir! 2dnrlach »

RrLaktios, De«» « ed 8-Äag vor» Adolf Dup<,
Mittrlstraße 6, Durlach. — Ferusprecher Nr. LÜ4.

« nzeizru-Armahme bi» vormittag» 10 Uhr.
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

289. Mittwoch den 19. Dezember 1918 . 85. Jahrgang .

TagesneuigkeiLen .
v «de«.

L . Durlach , 9 . Dez Den im Spätjihr
abgthaltenen Meisterprüfungen unter¬
zogen sich Fräulein El,se Ziegler . Else
Uriger und Anna Wagner von Durlach
und haben die Meisterprüfung im Kleider¬
mack« n mit gutem Erfolg b .standen .

bl Durlach , 9 Dez Die Meister¬
prüfung im Fleischergewerde haben
bestanden die M tzger Wilhelm Mayer ,
LudwigMvchenberger , Heinrich Grreb ,
Hermann Nied , Karl Bull , Hermann
Bull und Eduard Bull .

Karlsruhe , 9 . Dez Verschiedene
Zeitungen haben die Meldung wiedergegeben ,
daß durch einen Beschluß d . r deutschen Aerzte
alle lokalen Be ' Handlungen zwischen Aerzten
und K ankenkassen — mit Ausnahme von
Württemberg — infolge des scharfen Erlasses
des preußischen Ministeriums abgebrochen
werden sollen . Die M ldung ist. wie unS von
der ärztlichen Landeszentrale für Baden ge¬
meldet wi - d , in dieser Form unzutreffend und
bez eht sich zurächst aus P - rußen und diejenigen
Bundesstaaten, die sich den preußischen Erlaß
etwa za eigen machen. H erfür liegt aber,
besonders was Baden onlaugt, kein Anhalts¬
punkt vor . Die Angelegenheit wird der halb in
e'nrr den badischen Verhältn ssen avgepaßten
W >se geregelt werden . Hierzu wird die aus
den 15 Dezember auberaumte badrsche Aerzte-
versammlung Stellung nehmen .

«v Pforzheim , 9 Dez Ja einer gestern
nachmittag abgehalteven S tzung hatte sich der
Bürgerausschußmit dem Baueines Stad t-
theaterS zu beschäftigen. Nach mehrstündiger
Debatte stimmte der Bürgerausschuß der Er¬
stellung eines Theaters mit anschließendem
Saal zu . TS wird eine gemischte Kommission
(Bauherrschaft ) gtbild. t . w lche das Programm
zu einem allgemeinen deutschen Wettbewerbe
ov? a b itet Hie' fü »' si^ d 3006 ans dem

Theaterfond zu bewilligen . Das Wettbewerbs
Programm ist vor der Berbescheidung dem
BürgerauSschvß vorzulegen . Weiterhin wurde
beschlossen, d°r jetzigen Thraterleitung für di :
Spielzeit 1914/15 einen Sonderznschuß von
10000 zu geben Der „Pforzh . Anz " faßt
das Ergebnis der Sitzung dahin zusammen ,
daß sowohl die Gegner , wie auch die Besür -
worter des Baues gesiegt haben , die Gegner
insofern , als der Bau aus längere Zeit hinaus¬
geschoben worden ist, die Freunde in der Be¬
ziehung , als der Neubau wenigstens im Prin¬
zip beschlossen wurde .

5^ Mannheim , 9 . Dez Letzter Tags ist
hier der Verband Süddeutscher Chauf¬
feure gegründet worden , der jetzt schon über
500 Mitglieder zählt . Der Zweck des Ver¬
bandes ist Hebung der Berufs- und StandeS-
interi fsen Vom 1 . Januar ab wird eine In¬
lett fsenfochjeitschrift erscheinen. Ferner wurde
der Ausbau eines eigenen ArbeitSnachwriS -
büroS beschlossen.

Mi Waldkirch , 9 . Dez . Dem Vorgehen
verschiedener Bezirksämter des Schwarzwalds
uud KaiserstuhlS hinsichtlich des Schutzes ein¬
heimischer Pflanzen ist vor kurzem auch das
kiesige Bezirksamt gefolgt . Untersagt ist da»
AuSreißen und AuSgraben folgender Pflanzen:
Sämtlicher Knabenkräuter , Seidelbast oder ge¬
meiner Kllerhals , GeiSbart , Silberblatt ,
Schneeglöckchen , Wolferlei und Arnika, gelber
Enzian. In größeren Mengen dürfen nicht
gepflückt werden , Silberdistel . Stechpalmen,
Trollblume und E .sevhut . Der Handel, ins¬
besondere der Straßen - und Marktverkauf
dieser Pflanzen ist untersagt , ausgenommen
die Blütevköpfe der Arnika . Zuwiderhand¬
lungen werden mit Geld bis zu 60 oder
mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft. Bon dem
Verbot wird besonders eine Anzahl Händler
betreffen , welche die Wälder des Elztals nach
den auch zur Winterszeit frischgrünen Stech¬
palmen absuchten und diese oft in größeren
Mengen auf den Markt brachten . Auch den

Sammlern der Enzianwurzeln macht da » Ver¬
bot einen Strich durch die Rechnung ; aus den
Wurzeln de» Enzians wird ein teurer und
sehr gesuchter Schnaps hergestellt .

Äerrtfche» Reich.
Berlin , 9 Dez . Auf Antrag des Magist¬

rats hat der Minister für Landwirtschaft ,
Domänen und Forsten die der Stadt Berlin
erteilte Einfuhrgenehmigung für
russisches Rind - und Schweinefleisch
in bisherigem Umfang und unter den bis¬
herigen Bedingungen bis zum 31 . März 1914
verlängert Der Minister setzt dabei vor¬
aus , daß die Einfuhr vom Magistrat eingestellt
wird, sobald sich ergibt, daß »ach dem Preis¬
stand des heimischen Fleischer ein Verkauf de»
russischen Fleisches zu einem wesentlich billigeren
Preise nicht möglich ist .

* Berlin , 10 . Dez . Am nächsten Sams¬
tag nachmittag 3 Uhr verar stallet der Ber¬
liner Verein süc Luftschiffahrt eine inter¬
nationale Wettfahrt für Freiballon »
aller Klassen. E» handelt sich um eine un¬
umschränkte Wettfahrt. Eine Landung in Ruß¬
land . England und Frankreich ist Verbote».
Bei uncünst g;r Witterung wird der Ausstieg
auf Sonntag vormittag 9 Uhr verlegt.

* Berlin , 10 . Dez. Auf dem Wege
zum schlesischen Bahnhof wurde ein zwei-
spänniger Wagen der Paketpost , als er gestern
abend am Kreuzung ? purkl der Jäger- und
Friedrichstraße mit einem Kraftwagen zu¬
sammenstieß . zum völligen Zusammenbreche «
gebracht . Unter den Paket «n, die den Wagen
bis zur Decke füllten , befanden sich auch viele
Wertsendungen Die Umladung in einen her¬
beigerufenen Ersatzwagen wurde auf off uer
Straße unter der Aufsicht mehrerer höherer
Postbeamten bewerkstelligt.

* Wilhelmshaven,9 Dez . Die Linien -
schiffSdioision für Südamerika hat
heute abend die Ausreise angetrrten

* Darmstadt , 9 . Dez . Das Schwur¬
gericht verhandelte gestern gegen den 2S

Aeuilletorr . 1)

Die Stimme des Herzens .
Novelle von F . Sutau .

- Nachdruck verbot«».

Durch das Nebelgrau des Rooembsrtagt»
fahren die Hochzeitskutschen . Vorüber geht es
an dem Hasten und Treiben der Großstadt,
hin und wieder spähen wohl neugierige Blicke
hinein in die schnell dahinroüenven Wagen ,
besonders als jetzt das elegante Coups mit
dem BcaMpaar darin zu erblicken ist Plötzlich
sch neu die Pferde desselben , zwei feurige
Rappen, die, wie es scheint , noch nicht an die
verschiedenenGeräusche des StraßenlkbenS der
Großstadt gewöhnt sind. Hat ste der Auto¬
mobilwagen erschrickt oder da» gellende
Klingeln der Elektrischen, sie bäumen sich
zurück , st«hm j tzt kerzengrade auf den Hinter¬
beinen , das Coups schwankt hin und her.

Ein junger Mann springt herzu und faßt
mit kräftiger Hand in die Zügel , die Pferde
mit Aufbietung all seiner Kräfte zum ruh gen
Stehen zu bringe » . Der Bräutigam ist aus
dem Wagen gesprungen und hilft jetzt , wäh¬
rend der KutscherundderDienerdas schwankende
Gefährt halten , seiner Braut heraus .

Gleich einer Lichterscheinung steht die weiße
Mädchengestatt auf der schmutzigen Straße,

den Blicken all der neugierigen Menschen, dre
sich angesammelt haben , auSzesetzt. Auch die
Augen Bruno Winkler» , des jungen Mannes ,
der immer noch die Zügel der Pferde hält,
ruhen wie gebannt aus der lichten Erscheinung
Hat er das nicht alles schon einmal geträumt ?
Hat er nicht einst vor langen, langen Jahren
in diese braunen Kinderaugen geschaut?

„Dank , tausend Dank,- tönte da plötzlich
eine weiche , halb schüchterne Stimme , er er¬
widert ein paar höfliche nichtssagende Worte.
Man hat unterdes eine Droschke herbeigeholt ,
die sehr jugendliche Braut wird hineingehoben ,
auch der Bräutigam spricht seinen Dank jetzt
aus, dann rollt die Droschke davon.

Bruno Winkler setzt seinen unterbrochenen
Weg weiter fort , er führt ihn an der nahm
Kirche vorüber , wo die Hochzeitskutschenhalten;
gaffende, neugierige Menschen stehen davor

SS drängt ihn , die Kirche zu betreten,
noch einmal die holde , kckderhafte Braut zu
sehen . Er tritt ein , sanfte , getragene Orgel-
klänge tönten ihm entgegen , ein matte»
Dämmerlicht herrscht in dem hohen , gewölbten
Raum Durch die bunt gemaltenFensterscheiben
fällt jetzt ein matter Sonnenstrahl , bunte
Lichter spielen auf dem weißen Gewand der
Braut. Sie steht sehr blaß aus , und Bruno
Winkler meint einen ganz andem Ausdruck

in ihren Zügen za bemerken , als hü te ein
leiser Flügelschlag des Schicksals das kindliche
Antlitz gestreift .

Der Pfarrer hat jetzt seine weihevolle An¬
sprache beendet , die Ringe werden gewechselt,
da» bindende Ja gesprochen ; leise , kaum hör¬
bar kommt eS von den L ppen der Braut.
Bruno Winkler aber ist eS , als müsse er ihr
zurufen : „Du hast gelogen ! Dn kennst ja die
Liebe garnicht ! Gleich einem Jubelton muß
solch ein Ja erklingen, wenn man liebt.

" Er
drängt sich mit andern Neugierigen wieder
nach der Kirchtür , noch einmal will er in die
braunen Kinderaugen der Frau Direktor Eva
Braun , er hat sich den Namen wohl gemerkt,
schauen Wer weiß, ob er ihr wieder begegnet
auf dieser besten aller Welten . Du wirst ihr
wieder begegnen , ruft eS da tief in seinem
Innern. Dein KiSmet , Dein Schicksal ist e»„
das Dich wieder in ihre Nähe treiben wird.

Sein Blick muß etwas Zwingendes habe»,
die junge Frau, die jetzt am Arm ihres Manne»
hinaustritt auf die mit Blumen bestreuten
Steinstufen der Kirchtür , sieht auf, nnd jähe»
Erröten fliegt über ihr blaffe» Antlitz , all»
ihre Blicke sich begegneten.

* »*
Wie im wachen Traum fährt Frau Eva

Braun durch die belebten Straßen dem Hotel.



„ Qttmr. ore " fand das amerikanische Schiff
uno nahm die 195 Passigisre cm Bird . Eä
gelang rann . das Heuer zu löschen vnd die
Passagiere wurden wieder auf den „ Ringrade"
zurück ^ bracht , der die Fahrt unter eigenem
Dcrwpf sorts-. tz e ,

Amerika .
New - Dork , 9 . D :r Aus dem Zentral-

Westen wcrd ens große Kältewelle ge¬
meldet , welche mit Regen . Schnee und
Hagel vereint über das Land dabinzieht .
Die Temperatur betrug gestern in Chicago
32 Grad Fahrenheit. Seit drei Tagen wüten
über den großen Seen heftige Sttirme und
d ' e Sern haben weite Strecken überflutet .
20000 Psrioaen sind obdachlos , und man
sagt , daß über 2000 Personen in den Fluten
umgekommen stad . Der Schaden ist sehr be¬
deutend und kann vorläufig noch nicht ab-
geschätzt werden .

* Mexiko , 9 . Dez Ein Schar von In¬
surgenten bemächtigte sich der oberhalb der
Stadt Tuxpam vor Anker liegenden mexi¬
kanischen Kanonenbootes „ Tuxpam " .
Sie machten nach Ueberwältigung der Wache
die Maschinen und die Geschütze unbrauchbar,
worauf sie unter Mitnahme eines Quantums
Tymmit das Kauvmnbovt wieder verließen .

Ottawa , 9 Dez . Steffansson , der
Leiter der w ssenschastlichen Expedition durch
den äußersten Nordwesten von Amerika,
hat von Point Narrow ( Alaska ) eine Nach¬
richt gesandt Er sagt darin, sein Schiff „ Kar-
luk " sei am 12 August 15 Meilen vom Strand
entfernt eingefroren . Da er geglaubt habe , es
werde dort den Winter über festliegen, sei er
mit sechs Begleitern an Land gegangen . um
dort zu jagen . Am 20 September sei plötzlich
ein Sturm loSgebrochen. Als er und ferne
Gefährten wieder an dis betr . Stelle gekommen
seien , sei das Eis und mit ihm das Schiff
wegaetrieben gewesen. DaS Sch cksal des
Sch ff S nnd seiner 25 Mann starken Be¬
satzung sei unbekannt .

O Badischer Laudtag.
Karlsruhe , 9 . Dez jo . Sitzung der 2. Kammer .j

Die heutige Nachmittagssitzung , die um 4,40 Uhr er¬
öffnet wurde , füllte der mündliche Bericht der Budget -
kommission und die Beratung der in den Jahren
1912 und 1913 erteilten Administrativ - Kredite aus .
Den Bericht erstattete Abg . Kopf (Ztr .i und teilte
mit , daß alle Positionen die Genehmigung der Budget¬
kommission gefunden hätten . Bei der Erteilung des
Administrativ - Kredites in Höhe von 1 708 700 Mk. zur
Beschaffung von 613 Güterwagen hätte jedoch der
Landtag in seiner außerordentlichen Sitzung im Nov .
noch befragt werden können und sollen . In der Be¬
ratung , die nach dem Bericht des Abg . Kops folgte ,
gaben alle Fraktionen durch ihre Vertreter ihrer Ein¬
willigung zur Unterstützung der Rcbbaucrn im Jahre
1912 Ausdruck. Abg . Kopf ( Ztr .) appelliert an den
Finanzminister , um Unterstützung der Rebbauern in
diesem Jahre . In der Debatte über die Beschaffung
von 613 Güterwagen und des dafür erteilten Ad¬
ministrativ - Kredites ergriffen u . a . folgende Redner

das Dort : Abg . Kolb (Soz .) führt au ? , daß die Re¬
gierung unter allen Umständen die Kammer von der
Anschaffung hätte in Kenntnis setzen müssen. Er bittet ,
künftig dem Landtag in bestimmter Form Mitteilung
zu machen . Auch Abg . Bausch bach ( kons .) meinte ,
daß es ihn befremdet habe , daß die Kammer nicht
benachrichtigt worden sei . Er bittet jedoch , sich mit
den Ausführungen des Finanzministers m der Kammer
zufrieden zu geben . Abg . Benedey ( Fortschr .) ist der
Meinung , daß die Genehmigung eines so hohen Kredits
auf dem Wege des Administrativ - Kredites immerhin
bedenklich sei . Abg . Rebmann (natl .) meint , daß die
Anschaffung der Wagen keinen Anstoß gefunden habe,
aber die Kammer hätte recht wohl im Sommer da¬
von in Kenntnis gesetzt werden können. Der Finanz¬
minister , der sodann das Wort ergriff , führte aus ,
daß schon in der Thronrede eine weitere Unterstützung
der Rebbauern , auch in diesem Jahre angedeutet sei .
Er wies es dann an der Hand von Daten nach , daß
es ihm unmöglich gewesen sei , vor Schluß der außer¬
ordentlichen Session des Landtags im November be¬
stimmte Angaben diesem vorzulegen . Am Schluß seiner
Rede führte er aus , daß wohl weder sachlich noch
materiell etwas gegen die Erwirkung des Administrativ -
Kredites zur Beschaffung von 613 Güterwagen einzu¬
wenden sei . Nach einem Schlußwort des Bericht¬
erstatters Abg . Köpf (Ztr .) vertagte sich das Haus
auf morgen Mittwoch VslO Uhr . Tagesordnung :
Bildung der Beamten - Kommission und Beratung des
Budgets der Heil- und Pflege -Anstalten ._

Bereius - Nachrichten.
*. Durlach , 10 . Dez . Der Zitherbuud

„ Edelweiß " Durlach veranstaltet am
kommerden Sonntag den 14 ds . MtS . , abends
8 Uhr , im großen Saale zur Blume seine
Weihnachtsfeier , verbunden mit Zither-
und Mandolm - Konzert , GlückShafe « und
Theater, worauf wir auch an dieser Stelle
aufmerksam machen. («Sehe Inserat .)_

Mugefauvt.
Dur lach , 10 Dez Nur noch wenige

Tage trennen uns vom „Fest der Freude.
"

Die Einkäufe sind bereits im Gangs. Bei
den Durlacher Geschäftsleuten will aber die
rechte WeihnachtLfcruds nicht zum Ausdruck
kommen. Müssen sie doch mit traurige»
Mieucn zusehen , wir fast alles noch d -r Resi¬
denz rennt, als ob man dort die Wrihnachts-
artikel geschenkt bekommen würde. Der klare
Menschenverstand sagt sich aber , Laß die
Karlsruher das , was sie herschsnkea , zuerst
und zutttzt auch verdienen müssen , und — wer
zahlt denn die Riesrnpaläste '? ? ! Schreiber
dieses ist kein Geschäftsinhaber , jedoch rühmt
er sich , ein rechtlich denkender Mensch zu sei»
und , da wohl die meiste» Durlacher ihr Geld
am Platz verdienen werden , ist es nicht mehr
als billig , es auch wenn irgend möglich am
hiesigen Platz zu belassen . „ Lebe » und leben
lassen ! " Wenn die Durlacher Geschäftsleute
auf diese Art mehr kniücksichtigt würde » ,
könnten sie sich auch noch mehr wie bisher
leistungsfähiger emrichte« , was für das Dur-
lacher Publikum gewiß auch rm letzt :» Grunds
kein Schaden wäre . Also bleib t ,m Lande !
Und noch ein? : Kaufet , wen» äußerst möglich,
am Werktag ! Wo ein Wille >st , ist auch
ein Weg ! k' .

Jahre alten Landwirt und Obsthändler Nikolaus
Blatt aus Rrmbach (Odenwald ) , der in der
Nacht vom 2 auf 3 November d . I . während
der dortigen Kirchweihs den Landwirt Michael
Mader aus Rimbach erstochen hat . Das
Gericht verurteilte ihn wegen Kö perverletzimg
mit tödlichem Ausganz zu 6 Jahren ZuchchauS
und 10 Jahren Ebrvs ' lust.

* München , 9 Dez . Der Ausschuß der
Kammer der Reicks, äte hat den Gesetzent¬
wurf über die Erhöhung der Zivilliste
in namentlicher Abstimmung einstimmig
angenommen

Straßburg i . E . , 9 Dez Die Ver¬
handlung gegen die Zaberner Re¬
kruten vor dem hiesigen Divistonskriegt -
gericht findet nicht , w e irrtümlich gemeldet ,
heute vormittag , sondern am 11 . bS. vor¬
mittags hier statt.

* Straßburg , 10 Dez Dem W T . B .
ist vom Generalkommando des 15 . Armee¬
korps eine Erklärung zugegavgen , rn der
die Behauptung eures Herrn Allardin in dem
„Journal d ' Alsace Lorraine " zurückgewiesen
wird , daß er von einem jungen Offizier in
Zivil vor dem OffizierSkastno mit der Faust
gegen Kopf und Brust geschlagen und durch
das Won „ Wackks " beschimpft worden sei .
Die vom Generalkommando und der Kriminal¬
polizei angestelltcn Ermittelungcn haben die
Unrichtigkeit der Behauptung erwiesen.

Lefterreickischr Mousrchtk .
* Prag , 10 Dez Auf dem Hradschin ist

ein Motorwagen der elektrischen Straßenbahn
entgleist ; ein anderer fuhr auf ihn auf . B - ids
Wagen wurden zertrümmert ; 12 Fahrgäste
wurden vorletzt , davon 5 schwer .

ArtMkrrich
* Paris , 10 . Dez . Der sozialistische

republikanische D ' putierte Violette kündigt
an . daß er am Donnerstag nach der Regierungs¬
erklärung das Ministerium über dessen all¬
gemeine Politk interpellieren werde . Da
Violette ein Anhänger des Kabinetts ist , hat
die Interpellation zweifellos nur den Zweck,
ein Vertrauensvotum der Kammer herveizu-
führen.

* Paris , 10 . Dez. Das Marseiller Zucht¬
polizeigericht verurteilte 4 Chinesen wegen
Opiumschmuggels zu 3 Monaten Gefängnis
und 4000 Francs Geldstrafe .

England .
London , 9 . Dez . Hiesige Blätter berichten

aus New > Iork : Nach drahtlosen Meldungen ,
die in Norfolk (Virginia) eingegangen sind ,
erreichte den britischen Dampfer „ Queenmore "
ein funkentelegraphischer Hilferuf des
amerikanischen Küstenfahrers „ R ngrade " (rach
einer anderen Meldung Rio Grande) . Auf
dem „ Ri -rgrade " war Sonntag früh 205 Meilen
nordöstlich von Diamond Shoals an der Küste
von HotteraS Feuer aus gebrochen . Der

zu, wo dre Hochzeilsfeier stattfind n soll . Jhc
ist eS, als hätte sie zum ersten Mal in ihrem
jungen Dasein etwas erlebt , was des Er¬
lebens wert gewesen. Wie er dastand , dis
Zügel der Pferde haltend , eine so stolze ,
ritterliche Erscheinung , und so jung , so hübsch !
Diese großen , strahlenden Augen , wird sie
diese je vergessen ?

Welche Gedanken zu einer solchen Stunde ,
tvo doch ihr ganzes Denken und Empfinden
dem Einen gelten sollte , dem sie soeben am
Altar Treue gelobt fürs ganze Leben. Fürs
ganze Leben ! Em Schauer geht durch den
zarten Körper , sie ist so jung noch, das Leben
so lang. Scheu blickt sie in das ernste Gesicht
neben ihr . Ihr Mann , dem sie nun folgen
soll in ein fremdes , neues Dasein .

Wie war eS nur alles gekommen? Das
Examen damals , das sie nicht bestanden , eS
war schuld an allem . ES hatte sie so willen¬
los gemacht, daß sie keinen Widerspruch wagte ,
als man ihr von allen Seiten zuredete , die
Braut des Herrn Direktors zu werden , der
«ine so brillante Stelle einnahm an den großen
Werken in P . und außerdem auch noch Ver¬
mögen besaß. Was wußte sie denn auch von
der Welt , vom Leben, immerzu hatte sie lernen
Müssen . Wenn sie wenigstens ihrer Neigung
hätte folgen können und Musik studieren , war

sie sich so brennend qewünfckt. Das wäre
aber eine viel zu unsichere Sachs , hieß eS
stets , wenn sie solche Wünsche äußerte , als
L hrcrin aber hätte sie einmal eine gesicherte
Lebensstellung . Zwei endlos lange Jahrs
hatte sie auf dem Seminar zugebracht und
war dann schließlich doch durchs Examen ge¬
fallen . O der Schmach , der Schanoe , als sie
dann ins elterliche HauS zurückgekehrt, was
sollte nun werden ? „Zunächst muß etwas für
die Gesundheit der Kleinen geschehen, " erklärte
der alte Hausarzt . So ging man denn nach
einem kleinen , billigen Ostseebade ; dort lernte
sie ihren j-tzigen Gemahl kennen.

Alle Welt hielt eS natürlich für ein über¬
großes Glück , als er sich um sie bewarb , für
wahnsinnig hätte man sie gehalten , wenn sie
ihn zurückgewiesen.

Der große , blonde Mann neben ihr nahm
jetzt ihre Hand in die seine.

„ Wir sind ja ganz verstummt," sagtS er.
„ hat Dich die heilige Handlung so ergriffen ?"

Erschreckt fuhr Loa auS ihren Gedanken,
aber sie faßte sich schnell .

„Die Frauenwürds liegt so erdrückend auf
mir," versetzte sie mit einem etwas erzwungenen
Lächeln.

„Gnädige Frau , Frau Direktor wird man

muh , die kleine Eoa Mohc , die nicht einmal
ihr Examen bestanden , nun nennen .

"
„Daß Du durchs Examen gefallen , war

mein Glück , und ich denke auch das Deine .
Du bist eben nicht dazu geschaffen , Dein Leben
in dumpfigen Schulstubsn zu verbringen. Es
war Dir Vorbehalten , die Bestimmung der
Frau voll zu erfüllen , was dann doch immer
noch das beste für Euch ist ?"

„Und die Liebe ? Die Liebe ! " tönte eine
Stimme tief im Innern der jungen Frau. Bis
zu dem heutigen Tag hatte dieses Wort
keinerlei Bedeutung für sie gehabt , heute aber
drängte es sich ihr mit Allgewalt auf. Die
dunklen , strahlenden Augen , die da an der
Kirchtür sie angeschaut, stehen wieder deutlich
vor ihr, haben sie ihr des Wortes Bedeutung
erschlossen ?

Sie weiß es nicht , das Eine aber weiß
sie ; vergessen wird sie diese Augen nie mehr
in ihrem Leben . -

(Fortsetzung folgt .)

Verschiede« ».
— Gedankensplitter . ES ist leichter,

dis ganze Herde verrückt zu machen , als
einen einzigen Hammel zur Vernunft zu
bringe».



dauernd belastet , um dadurch die Zukunst seiner Lieben

siche , zustellen ? Könnte er ein idealeres Weihnachts¬
geschenk ausfindig machen ? Die Erfahrung lehrt
denn auch , daß die Lebensversicherungspolice sich als
Weihnachtsgeschenk wachsender Aufmerksamkeit und

steigender Beliebtheit erfreut , — Zur Verwirklichung
eines Weihnachtsgeschenkes in gedachter Form hält
sich die altrenommierte und hochsolide Versich .-A .B .
Teutonia in Leipzig , eine der ältesten , größten und
bestfundierten deutschen Lebensversicherungs - Gesell¬
schaften , bestens empfohlen . Deren Bezirksvertreter ,
Herr Chr . Kern , Kaufmann , Durlach , ist zu jeder
weiteren Auskunft gerne bereit _

Wim

Kürz- , Bch-, Mü- » , Memme », Kauplstr . 11.

Was schenke ich
meiner Familie «nd meine « Kinder « )

Das ist die große Frage , die jetzt, wo die Weihnachts -

glocken schon ganz leise in den Lärm des Alltags
hereinklingen , uns wieder auf der Seele liegt . Die

Zeiten sind hart geworden , „ Die Gedanken der

Gegenwart " — um mit Avenarius zu reden — „klingen
mehr nach Stahl als nach Geigen , Irdischer , schärfer
klingen sie , und wenn sie nach Opfern rufen , so ver¬

langen sie sie nicht als gütig gespendete Gaben der

Herzensmilde , sondern als Darbringung einer Pflicht -
und Notwendigkeitserkenntnis unterm Bewußtsein der

Verantwortlichkeit, " Und welches Geschenk könnte sich
da wohl mehr empfehlen als eine Lebensversicherungs -

Police ! Diese kostbare Urkunde , welche denen , deren
Obhut das Schicksal uns anvertraut hat , die quälende
Sorge von der Seele nimmt , was aus ihnen werden
soll, wenn der Tod den Vater trifft oder ein besonderes
Ereignis sie mit besonderer Pflicht belastet ? In der
Tat läßt sich kaum ein Geschenk finden , das so sehr
die Vernunft für sich hätte und zugleich so sehr zum
Herzen spräche als eine Versicherung , die der Mann

zugunsten der Seinen eingeht ; denn wie könnte er

wohl herzlicher sein Interesse an ihrem Glück doku¬
mentieren als dadurch , daß er sein eigenes Budget

Decken Sie Ähren Bedarf für

Merpsnt !
letzter Waggon eingelaufen, !

per Ztr , 2,50 ^ !
GsLHA ? . LDLNGZL !

Hauptstraße l 9 !

Empfehle aus bevorstehende Be- !
darfszeit i

prim MI
in jeder Preislage von nur erst- j
ktafsigen süddeutschen Mühlen ; ^
ferner empfehle : !

Prima Eierspringerle
„ Butterbackes
„ Makronen

Anisplätzle
Zimtstern
Belgraderbrot

„ Schnitzbrot
sowie alles d Verse

Weihnachts -Gebäck.

Wich . Aörger,
Brot - nnd Feinbäkkerei .

Leks Veräsr - u . Nottksstr . ,
Telephon 267 ,

Filiale Adlerstr . - -WE

Schöne 2 Zimmerwohnungsofort !
gesucht, Offerten unter Nr . 383 ;
an die Exvedck . o » d -es -' s BlalteS, l
222222222222

2 2
2 2 !

s a

in seüvni Oolä unä I'orm
liefert billigst

3 ^äolt 8vdä1er 8
^ LLUvtsbrnsss 26 . ^
222222222222

Ein gut rentierendes kl,
M , „

mitten in der Stadt mit Laden ist j
zu verk . Geeignet für Gärtner ,
Milchhändler , Arbeiter Anz , nur
Mk 2000 Angebote unter Nr 384
an die Expedition dieses Blattest.

HMKLUM Nssto ?
Lüligsts stöitingoktZgssoilLnks !

Große neue Sendungen
Lleiäsrswtte
Llüseilsivtts
Ledürrellsivüe
Lsmüeuslstte
Voll, vllterroeksloüs
rsAsisllsnsUe

Karämen A. 81orss
Ltiekersien
8smt in Men Farben
Lsttäamskit
Lettderügs , farbig
veNdareLent.

Wohnung .
In meinem Hause Ettlirrger -

kratze 27 ist der 3 . Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern mit allem
Zubehör nebst großer Veranda , auf
1 April 19l4 zu vermieten. Preis
760

Bürgermeister vr Rsichardt .

» Karlsruher Allee 9 . 4 . Stock, Z
Zimmer und A1 großes

Küche sofort zu vermieten.
Näheres bei I

Eine Partie « oklens Ksllüerksi » sehr preiswert.
5VV stlvin « Kssl « zu Puppenfachen , sowie ssmk -
livkv k'uElse » für Schneider und Schneiderinnen zu
konkurrenzlosen Preisen empfiehlt

vnst . Hn -quot , Ugerstr. l«.

z
» X. Rllli . iiokmsnn , Karlsruhe.
H Kaiferstraße 69 , Tel , 1752 . <

» »

! WM - Sie kaufen gut « nv billig in

Weintrauös An- u. Verkaufsgeschäft
Kraaellstraße 52 Karlsruhe Krsötssirche 52.
Getragene Herren - Anzüge , Ulster , Ueberzieyer
Mäntel , einzelne Hosen, Joppen re ., Damenkostnme

Jacketts, Mäntel , Röcke und Blusen .
Ferner neue Herren-, Burschen- «nd Knaben - Anzüge
Ulster, Paletots , Pelerinen , Lodenjoppen , Arbeits¬
hosen , gestrickte Kittel , Hemde» , Unterhosen und
Socken . Aach alle Sorte« Schuhmaren z« be« billigste » Preise«

in

Weintrauös An- u . Verkanssgeschäft
Kroutllstraße 52 Karlsruhe KmensirakeW

WM- Sonntags von 11 bis 7 Uhr geöffnet.

Christbäume ! Christbäume !
Ein Waggon Silbertannen und Fichten in allen Größen ,

frischgehauene Ware, große Auswahl in Bereinsbanme » zu billigen
Preisen sind von Samstag ab zu haben im . . Gambrinus " und

auf den Märkten . Hochachtungsvoll
» D « s <rL.

Möbliertes Zimmer mit se¬
paratemEingang,wöchentlich 3,50^tz
mit Kaffee , zu vermieten

Auerftraße 51 , parterre
! En ««möbliertes Zimmer
' sofort zu vermieten

_ _
Briefmarkensammler!

Für Anfänger günstige Tausch-
gelegenheit

Basellorstraße 15 III r
Eine noch neue
Accord-Streich-Zitßer

(für Weihnachtsgeschenk paffend)
billig zu verkaufen

Gartenftraße 13 III

« kroüe Z
5pi — sebr feine Stücke — in großer Auswahl empfehle ^
^ zur gefl Ansicht , ^
8 V . Lodrrvucker , s
8 VLrwsdisrwsisIer, NimMIr, S, kl« Wl, MklMrd. ^
828282828228282828228282282

Weißer Pelz
mit Muff für 8— lOjähr . Mädchen
preiswert zu verkaufen

Kelterstraße 4, 2 Stock

8»>«hü>1. Müerbett,
holzbemalt, m Gitter u . Gardinen-
stange billig zu verkaufen

Moltkestr . 24 H

iOcleon - Hauz !
ü . m . d, n .

Xsrlrnitie i . 8.
Xsirerstc. IS7. !

releion »31
Sette . dttliM«
tte u . reellste I
SeruM »« tzl»ette I
v . fflusttclastpi»
menr . ntt . Xrt . I
Zpreedmrrekinen f

Gute Geige
preiswert zu verkaufen

Kanptilraße 75, 1 S >. links .

empfiehlt
Lugurt 5eßmiit , ksrisruk » ,

Bankkommissions ' u , Hypothekengesch .

^ irschstrah « 4 S — Tel 2117 .

Wasch- «nd Bleichanstalt

Kttkingerkraße
beste Trockengelegenheit bei jeder
Witterung (rußfrei), empfiehlt sich
bei guter und billiger Bedienung
zur gefl . Benützung .

Chr . Bauer

NlS MmM KM
in allen Preislagen bei

KI . ßslllingsr, Hauptstraße 86.



Bekanntmachung .
Wir machen erneut darauf aufmerksam , daß nach Z 15 der Ver¬

ordnung vom 18 . Oktober 1905 , die Bekämpfung der Reblaus betr ,
die Anpflanzung von Amerikanerreben untersagt ist und daß im Falle
der Zuwiderhandlung die Bestrafung des Rebbesitzers mit Gefängnis
und mit Geldstrafe bis zu 1000 sowie die Vernichtung der ver¬
botswidrig gepflanzten Reben erfolgt . Ebenso ist der Handel mit
Blindhölzern und Wurzelreben des Taylorsämlings verboten .

Durlach den 8 . Dezember 1913
Vas Würgerrneikerarnt .

Die Berichtigung der noch ausstehenden Beiträge zur

BürgerWitwen - und Waisenkasse
wird hiermit in Erinnerung gebracht.

Durlach den 10. Dezember 1913
Die Verrechnung .

Lrillßs meine Vtorrksimsr

KM- a. Mermm
80MS

llUrvn , Opbik sie.
I in empleklenäs lUriuvemnA.
I Ideellste keckivunnF. LilUxstv kreise .
I FttFF/ LltId« rUS , vurlaok
^ ^ Sl -dSrS -dr. 2S .

SestvUllllgsll tll 5smi »kms >l»8vlmnivll bitte bsiaigst Lllkrugsdou

Einem tit . Publikum zur geft Kenntnis¬
nahme , datz unsere Mitglieder nur solches Kon¬
fekt und Kuchen zum Backen annehmen können,
zu welchen das Mehl von denselben gekauft
wurde .

UWW MlemilM AM
Somit«- i>e» II . Dezember , uachmiliagS 1 Uhr,

findet im großen Saale - er Festhalle eine

gemeinsame Weihnachtsfeier
statt . Sämtliche Katholiken sind dazu mit der Bitte um zahlreiche
Beteiligung freundlichst eingeladkn

Per vorbereitende Ausschuß.
AR . Zur Deckung der Unkosten werden für das Programm ^ i

20 Pfennig erhoben .

Mklbimd „Edelweiß
"

Dnelach.
Gegründet 1905 . Musikalische Leitung : Herr H . Weißinger , Karlsruhe .

j Einladung
zu der am 14 . Dezember 1llt3 , abends 8 Uhr , im Saale des

Gasthauses znr Blume stattfindenden

WerHnclchts - Ieier
verbunden mit Konzert , Theater und Gabenverlosung .

Wrograrnrn .
Weihnachtsgrütze . W . Böck .

2. Erste Liebe , Tonstück . K . König .
3 . ») II Oanto äst Okerudiui . Giacomo Sartori .

i>) Stille Nacht , Mandolinenchor des Zitherbundes . Gruber .
( Mandolinen , Mandola . Guitarre )

4 . Das lustige Hammerschmieds -Töchterlein . B Fritz.
5 . - ) Blumenlied . Lange

dl Sauet » Orieilis . Mandolinenchor . Luigi Radoelli .
6 . Festmarsch . . I . Kellner.
7 Der Spiritist oder Die Reise ins Paradies .

Humoristische Szene mit Gesang für drei Personen .
8 . Mandolinensolo .
9 . An der Hinterwaldshntte .

Lebensbild mit Gesang in einem Akt von H . Marcellus .
10 Gabenverlosung .

Anfang 8 Uhr. Saalöffnung 7 Uhr. — Eintritt frei.

i .

Kkik Kälktt-Zliilllilg Mich .

s

llsseil ^ llssell
Bon einer heute «- gehaltenen großen Treibjagd ^
bringe morgen Donnerstag , von nachmittags ^
2 Uhr ab , im Hofe des „ Gambrinus " sschöbel) , ^
Eingang Amalienstratze , ei« große Partie starker ^
Wakdhasen ganz u . zerlegt billigst znm Verkauf. ^

OsLs.r SorsuLo , Hoflieferant. ^

krAsvnßkiirbv
in jeder Preislage , werden auf Weihnachten hübsch
angefertigt . Bestellungen baldigst erbeten

vtto SvLoLor , UM . VlM -AMlk ,
Hauptstraße 38 .

^ ^ ^
^ Bringe meine nach Hausfrauenart hergestellten , garantiert reinen

eihnachts - Ausstellung . Liervuckol» f. Suppkn « .GkiMt
Die schönste WkihnachtSsreude bereiten Eltern ihren Kirdern in empfehlende Erinnerung

Md . lörger , »rot. u«d KiMckerei,zweifellos durch

mechanische Spielwaren
und bringe wein reichhaltiges Lager in Erinnerung . Empfehle als
solche : Dampfmaschinen , Heifzluftmotore , Transmissionen ,
Betriebs Modelle, Elektromotor «, Dynamos , Elemente , <Sl «h»
lampen , Taschenlampen , Dynamobile » Elektrisiermaschinen ,
elektrische Bahnen , sowie Federbahnen , Luftschiffe , Soldaten re.

Diese Artikel sind nicht nur lehrreich , sondern auch sinnreich
Ersatzteile und Reparaturen billig bei

Lokor , Mühlftraße 2 .

Ecke Werder- und Moltkestratze. Telephon 267.
Filiale Adlerstratze .

OOeXXZOOOOOO

Hebrcliere». IrmrSze»
in allen Preislagen

Va .LLo » ka .r NseühWiflg
Blnmenstratze sS.

QOcxxroocxxxxxxrcxxxxx)
Weuenahrer Rauchfleisch

bestens empfohlen für Magenkranke und Rekonvaleszenten , frisch
eiugetroffen . ED Nültzö. Wkrst-Zcutlülk ll. HeliLktesskll ,

Kauptstraße 38.

Weißnachisverkauf. A
von heute an gewähre ich bis auf weiteres

107. Rabatt . X
Peter Stecher, HauMr , 62

Telephon 252 .

Da« neue

^ ckrvssbaolk LSL4
vo« Karlsruhe und Durlach

(zum Originalpreis von Mk. 6,80 und 1 .40) ist eingetroffen und
erhältlich bei dem Vertreter

Kart Mreist, Soissom, Durlach
Ecke Lurmöerg- «. Schillerstraße 4 a, Kelephon 172.



Spezialität :
Dmen- i . HemsbleidcriiI

Wer etwas zu flicken hat.
Wer etwas zu ändern ob . abändern hat,
Wer etwas zu bügeln hat.
Wer etwas zn reinigen oder färben har.
Wer seine Kleider instanderhalten will ,

wende fiel, an die
Amerik . Nkiöec-Äioik HerrM . 8

Inhaber W. Kemvs .
Hole u. bringekostenlos. Postkarte genüg?.

_Uo ick istin ?

LM°»g !
jkhjßkkl Zit ^ "u

empfehle ich mein Geschäft speziell tm Repariere « , Flicke« , Abänberr »
an Herren - u . DaMeu - Kleidsr « und gewahre von jetzt ab bis Weih¬
nachten ASM" !

Anzüge :
Chemisch Reinigen Bügeln Färben

Anzug 2 .20 .vH 1 .50 90 H
Hose „ 0 80 0 60 40 ,. je nach
Rock .. 0 90 .. 0 60 50 ..
Weste . . . . „ 0 45 » 040 30 .. Umständen
Gebrock - Ruzug . 2 40 « 180 1 20
Paletot „ 2 40 „ 1 .50 1 .20

Ganz bcssnders im Ärrsbcsseen « nd mit Samtkragen .
Hochachtungsvoll

MMmitSr klsiM- wtS : M". L «»»pr
ASM" Herrenstratze 8 .

-HW

Z sül V/kiknLetit8 - 6s8eksnks Z
ag snlpksdls in nur dosten rrdrUertsn LPI

: : null nsnsstsn kLtzonsn : : : :

^ vkrkstts» tür Sorrsn Mick ÜLMS- , Odrrillgö . 6o1!isrs cm
A Lro80den , Lrmdäoäer, Lrmreits , Serreu- u . Vamen- ^

vkrkstts » tür Sorrsn nnck ÜLMS- , Odrrmgö , 6o1!isrs
Lro80den, Lrmdänäer, Lrmreits , Serreu - u . Vamen-

N ringe , oamtzniseeden unä VaeodeLdLgel, LigLretter»-
mn Lwi8,8pA8ltzr8iöeks,LrLVLNevi»LäsIr» . SlLneodelteu-
— " Luöptk , 7L8edSlllLmps» rmä kellerreage sie. : :

ln allen ?rslslagen .s
sss
s

Harrs MSLSsdurgGZ
'

SsllMtr . 38. vdrwsoder Sauptetr . 38.

S
18
S
S
»
S
S

ZSeffere Spielsachen ,
gut erhalten, sind billig zu verkaufen : Ein Schlachtenxanorama ,
einzig in seiner Art , mit pass Landschaft im Hintergrund, bennenksn
Dörfern ujw . Soldaten aller Waffen (Bleisoldaten ) im Kampfgetümmel ,
dazu od. auch getrennt eine Festung , montiert mit Festungsgeschützen
Eine ^ LbsrnL rua -zlCL mit Bildern ans der Märchenwelt und der
Natur , projiziert über 2 m groß Eine Eisenbahn mit gut Uhrwerk ^

Kunstmaler S «rk «,s »»L , Moltketzr 24 II

vorteilhafter als mit großem Rabatt kaufen
Sie Ihre Uhren nur beim Fachmann ,
denn Sie haben mit Sicherheit für Ihr gutes
Geld auch dementsprechende gutgehende und
gutgearbeitete Ware.

Empfehlend

WmachnmUltt V. Zcdmsütt
beim städt. Wasserwerk .

o-

Kleinkinderschuls .
Freunde und Gönner unserer Kinderjchule bitten wir , auch dieses

Jahr uns zur Christbescherung der Kleinen ihre milde Unterstützung
zukvmmen zu lassen .

Die Bescherung findet Sonntag den 2l . Dezember , nachmittags
3 Uhr , statt.

Die Gaben wollen gefl. in der Schu ' e selbst oder bei den Unter¬

zeichneten Vorstandsmitgliedern abgegeben werden .
Frau Rommel auf dem Schlößle
Frau Renz , Leopoldstraße .
Frau Mudler , Karlsruher Allee.

_ Frau Emil Voit Rütnertst^ aße _

Städtische Sparkasse Durlach.
Die Zinsen aus den Einlageguthaben können vom l5 d . Mts .

ab erhoben werden .
Zinsvergütung für alle Einlagen bei taqweiier Verzinsung

Durlach den 2 . Dezember 1913 .
Der Berwaltungsrat .

Myr . UM ». Vrrzrk5.-k>tzM
L . vvDrmüsrL

(Kolk ! Lari8burg).

VeilmLedtssutträge dsläigst erbeteu.
1 llirä. Visii msit KUc . 5.
1 „ prlnrsS mstt „ 7 .
1 „ Lskinsti msti „ 1v.

L ! ls snäsrn pormsts snisprsoksnÄ .
Lröütv i-eirinngsssiiigilvit in bskZnnt dsstsr Lusiüdrung

'ksgliod, ssod LollMsgs, äeo gsnssir log gsötlnst .

-Y

Vsgrüockst Versieb.- SestsnS :
1852 4VV,000,8ÜÜ Nsrb

betätigt Versicherungen in :
Iikdvv , ^ussleuer. Renien ,
ÜAÜPttiedl , vnlal ! , Ü6L86 .

lletrte viviäencie 32 "/v .
6 ro88?.ü^ig6 lllarike , ooulante UeäiiiFunAen .

klrvvüvscbten Lukseiilub erteilt dereit '-villi^zt
äis UerirliZvertretun» :

m » i». LL« ri » , Kmü'meim , IZiirlr »» !»

—ü

« «

krrrtI . M . MVMre

MLH»

ewpüeblt Lieb rmr ^ usüdun^ sämtliotier verhommenäer

Nassagku w uuä auLer üsW ÜMso .
Oenüssenbakte uuä sebonenäste Lebanälun ^ . lleste Ueterenren .

8preeli8tnnaeii von 9—l l nncl 3 — 5 Uln

Vstirsr , kLrkrnkdr iike N . H .



LMesktWlt Amich .
Morgen : Lesezimmer.

Kindergarten.
Eltern , die ihre Kinder in einen

Privatkindergarten schicken wollen,
werden gebeten , sich mit Unter¬
zeichneter baldigst ws Benehmen
sitzen zu wollen , die aus 1 . Jan ,
1914 wieder einen Kindergarten
in Dur loch zu eröffnen gedenkt

TTriolZlooli ,
Schloßstraße 8 II .

sür die Weihnachtsbäckerei empfehle
10 Stück « 8
10 .. 73 „
10 .. 78 ,.

sowie
frische Liedeier u . Triukeier .

Vtckv KDZLTULL
Hauptstraße 84

Heute i» iri> ßMIü- tet.
I . Eninrert zur Blume

in Äu «

Morgen Donnerstag

wird geschlachtet
im Anker.

WWMMlMW .
Kirchfir. 13 — L«l. 158. j

Morgen Donnerstag !

PH . Fischer . Metzger und Wirt
Zum Wären. !

Zclilsekttsg .
^

Morgens Krsselsleisch mit Kraut ,
mittags Leber - und Gritbeu -
würste , wozu sreundlichst einladet
_ W Bodenmüller .

«lls vmml smler.
Morgen Donnerstag :

SlWWg.
wozu höflichst einladet

Ein Acveuer kann Mittag -
« nd AbkNvtisch erhalten

tzauptstr . bb , 1 St

mit ünoekendilclsnöen 8 » ir»a
keste kmulgionsmarlce
von seinsoNsnasm üVoiil»
gssoNmLLk,' Nustsnvor-

, , dougsncl, ssdr dskümml.
I klasetie ..B 2,50 , 3 kl 6 75

860118 Lmul8ion
klasebe ^ 3 —

Nüven .. i>lurl <o "

kl . 2 3 kl . 5,25
Limüsioli

kl . ^ 1 .50, 3 kl . 3 75 . _
Läler -Vrogerlk L . keier . l

EvlUlgeiislhk Stadlkirchk Dmiach.
Sonntag den 14. Dezember , nachmittags V,4 Uhr : I

Kirchen -Konzert
zu Gunsten des

ZeiiWn FiMiwerM mm Wen Nreoj für die
Koloxieii jm KrbmMg eines Hilda - Sral>ke»h»iiseS.

— - Witrvirkerrde : ----------

Sologesang : Frl . tziseugrein , Sopran , Frau Zr . ßugker , Alt ,
Herr Adolf Zipf , Bariton . Herr Bezirkstierarzt Kuver . Baß
Solo - Bioline : Fron Direktor Wuuz . Cello : Herr Großh bad, :
Kammervirtuos I . Schwanzara . Contrabaß : Herr Amtsrichter !
K . Lauck . Orgel : Herr Musikdirektor Mer . Herr Hauptlehrer !
Wauwau» . Kirchenchor : Leitung Herr Hauptlehrer Hetzer.
Kinderchor : Leitung die Herren Hauptlehrer Wectauus u . Köger .

Direktion : Herr Hauptlehrer Waumanu .

Programm .
1 . Hsalu , 23 » Kirchenchor . Stein .
2 . Meditation , Sopran , Violine und Orgel . . . Clara Faißt .
3 . ») Lvs verum . Mozart ,

b) Resignation . Fitzenhageu,
c) Largo sür Cello und Orgel . Händel,

4 . Vs vsum I-suäsmus , 2 Violinen, Cello , Contrabaß u . Orgel Sgambati ,
5 . o - Sri « an » dein Gratorinin Sa »nson : Wie willig trägt

mein Baterherz . Händel.
I») Sri « an » Fünf bibl . Bilder aus den Palmblättern

von Gerok , für Bariton , Cello und Orgel . . Lassen.
6. Sndante aus dem Violinkonzert V - Dur , Violine mit Orgel Mozart ,
7 . Sri « „Höre Israel " aus Elias , Sopran und Orgel . Mendelssohn,
3 . L » ist « in Ro »' entsprungen , Kirchenchor Prätorius .
9 , Lhoralkantate I „ Vom Himmel hoch, da komm ' ich her"

4 Solostimmen, 2 Soloviolinen, Kinder- Violinchorm. Orgel Reger.

Preise der Plätze :
I. Platz (numm . ) 1,5« ^ !, II . Platz 1 ^ !, III . Platz 5« H , lV . Platz 2« H ,

Die Eintrittskarten im Vorverkauf in den Buchhandlungen K . Walz a . Markt
und F . Metzler , Hauptftr 4, vis - a-ri» dem Wasserwerk , sowie eine halbe Stunde
vor Beginn des Konzerts am Eingang der evang. Stadtkirche, welche nur am

Marktplatz geöffnet ist .

Das 068t6

8
8
2 ei rrielt mim ZLiLr dei Ver^ snäunK von

Ullä 8P62I611 6^8 I6il18t6

LüierliLelres
8

8
8
8
8
8
8
8888888888888888888881

Hucket 8iülr
8ü88rnliin - Ua .rAarin6

äsr

Lüääkiiisedell Ikargariiie - Vsrks
kritr LobwiSt L Co. , varlsed.

Iledeiall orliLltlieli .

8
8
8
8
8
8
8
8

D Frischt

ZMUbclu
! in schwerster Eispackung
treffen Mittwoch und Don¬

nerstag ein.
Große 1 — 3 pfundig

Pfund 38 ^

Wratfische
Mm » 28

Gaöliau
28 ^1

im Ausschnitt ^
Pfund ^

Ferner frischgewässerte

Stockfische
P >u« d 28 -4

Als bester Mer - Ersatz
empfehlen

Vw-
IslmMu

Pfund 85 ^

Verlangen Sie Samstags
unser Unterhaltungsblart

. .SMIlW - We"
kostenlos für unsere Kunden

o NI. t, «4
Ke » » « -' ' e"

U « 88tt « S»
sind alle Hautunreinigkeiten und Haut¬
ausschläge , wie Mitesser , Gesichts-
Pickel , Pusteln , Hautröte , Blütchen
usw. Daher gebrauchen Sie die echte

Stickenpferd -
Teerschwesel - Seife

v . Bergmann L Co . , Radebeul
St . 50 Ps bei Aug . Peter , Paul Vogel .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kronenstraße 10,
Aur Gigarrenmacher

Formen , kl . Pressen, etwas Tabak
rc billig zu verkaufen
_ Koch« Blumenstr 7 II.

Einige Zentner Dicktübea » so¬
wie ein zweiflammiger Gasherd
mit Tisch billig zu verkaufen
_ Kroneustr . 8 II rechts

Evangelischer WochengotteSdiruft.
Donnerstag 7V- Uhr : Herr Drkan Meyer.

KsttlMW- e Mttttlllli s« 11 . Der.
Unbeständig, vorerst noch zeitweise

Niederschlag , etwas kühler._
Hierzu Nr. 74 des Amtliche« Verkündi »

gnvgSblatteS für den Bezirk Durlach .
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